
VISION RUN – 03.09.2015, St. Pölten 

 

Teilnehmerrekord beim VISION RUN 2015! 

Mit 1.008 Anmeldungen konnte bereits im zweiten Jahr die 1.000-Teilnehmermarke geknackt 

werden. 336 Teams aus über 90 Unternehmen und Organisationen, Mitarbeiter, Firmenchefs und 

erstmals auch sehr prominente Herren (Michi Hatz und Toni Pfeffer) nahmen die Lauf- & 

Walkingstrecke in Angriff. So konnte inkl. einer weiteren privaten Spende ein Spendenerlös von € 

10.880,- für die vier Partnerprojekte des VISION RUNs erzielt werden. Die Genuss- sowie die 

GsundFit-Meile rundeten das umfangreiche Live-Programm ab und die Live-Band „Grenzgang“, DJ 

„Big Al“ und die beiden Moderatoren Markus Floth und Peter Wundsam sorgten für ausgelassene 

Stimmung auf der Showbühne. 

 

VISION RUN & WALK 

Mit 1.008 Anmeldungen konnte bereits im zweiten Jahr die 1.000-Teilnehmermarke geknackt 

werden. Am Start standen 336 Teams aus über 90 Unternehmen und Organisationen, Firmenchefs 

und erstmals auch sehr prominente Herren. Die Teilnehmer gingen gemeinsam in 3er-Teams bei RUN 

bzw. WALK an den Start der 5km Strecke, die zwei Mal um die NV Arena und den Ratzersdorfer See 

führte. Die Zeiten der drei Teammitglieder wurden addiert und so die Gesamtzeit ermittelt.  

 

Nach dem gemeinsamen Aufwärmprogramm mit dem Lauftechnikexperten und Moderator Peter 

Wundsam zur Musik von DJ „Big Al“ fiel bei perfektem Laufwetter um 17:30 Uhr der Startschuss für 

156 Nordic Walker. Um 18:45 Uhr waren die Läufer an der Reihe. Angeheizt von den beiden 

großartigen Moderatoren Peter Wundsam und Markus Floth, nahmen 852 Läufer mit dem Leitspruch 

„VISION RUN – Gemma‘s an“ die 5km-Strecke in Angriff. Darunter auch die beiden ehemaligen ÖFB-

Teamspieler Michi Hatz und Toni Pfeffer, die nach der kurzfristigen Absage der Skilegende Thomas 

Sykora den Lauf gemeinsam absolvierten. 

 

Im Ziel wurden alle Teilnehmer mit ganz besonderen Finisher-Medaillen belohnt. Die aus Holz 

gefertigten VISION RUN Finisher-Medaillen wurden von der GW St. Pölten Integrative Betriebe GmbH 

hergestellt (www.gw-stpoelten.com) und von den Betreuten der Tagesstätte St. Pölten mit den 

Medaillenbändern verbunden! Mit dem VISION RUN 2015 gelang eine erfolgreiche Fortsetzung nach 

der Premiere im letzten Jahr! 

 

 

Ergebnisse VISION RUN 

 
Männer 

1. Skinft St. Pölten                00:49:01.9 
2. PzStbB3                              00:55:19.0 
3. Mauer 1                             00:59:10.6 

 
Mixed-Teams 

1. Bezirksblätter LC Mank  00:53:14.4 
2. Die Titelverteidiger  00:55:20.8 
3. SKG-Welser Profile 1  00:56:15.0 

 
Frauen 

1. Klinikum am Kurpark Baden 2           01:11:43.3                                                     
2. Team Aigner 1                                      01:14:33.3 
3. UKP                                                        01:16:23.8 

 

http://www.gw-stpoelten.com/


Ergebnisse VISION WALK (Nordic Walking) 

 
Frauen 

1. Naturpark Ötscher-Tormäuer 
Wiesenhupfer                  01:51:47.4 

2. Dream Team                     01:58:26.8 
3. walking dead                    02:00:33.9 

 
Mixed-Teams 

1. Krumpenwalker                                    01:57:14.6                     
2. JuicePlus – Team                                  02:00:15.9 
3. Code 4442                                             02:04:42.5 

 

Schnellster Mann 

Wolfgang Hiller (Skinft St. Pölten)                           00:16:00 

 

Schnellste Frau 

Franziska Füsselberger (SKG Welser Profile)         00:18:13  

 

Firma mit den meisten Startern (Wanderpokal) 

Landeskliniken-Holding mit 45 Teams und insgesamt 135 Startern 

 

 

Die Landeskliniken-Holding sichert sich nach 2014 auch in diesem Jahr den Wanderpokal für die 

meisten Starter eines Unternehmens. Nach dreimaligem Gewinn verbleibt dieser Glas-Pokal beim 

Unternehmen. Jeder Gewinner wird bis dahin in den Pokal eingraviert. 

 

 

Soziales Engagement 

Das Besondere am VISION RUN ist der soziale Hintergrund. So war bereits im Startgeld eine Spende 

von € 30,- je Team enthalten und konnte einer der vier Partnerorganisationen des VISION RUNs 

gewidmet werden. Diese dürfen sich, dank einer zusätzlichen privaten Spende, über einen Gesamt-

Spendenbetrag von € 10.880,- freuen. 

 

Die Spendensumme im Detail: 

NÖ Versehrtensportverband (Team Aigner)  €   2.465,- 

Tagesstätte St. Pölten     €   3.485,- 

E.motion – Equotherapie (Lichtblickhof)  €   2.255,- 

Emmausgemeinschaft St. Pölten (UMF)   €   2.675,- 

Gesamt       € 10.880,- 

 

Zweck der Spende:  

 Tagesstätte St. Pölten: Das Spendengeld wird für anstehende Anschaffungen von 

Sportgeräten und Sportbekleidung sowie Reisen zu Wettkämpfen und Sportveranstaltungen 

(u.a. Special Olympics Österreich)  genutzt. 

 NÖ Versehrtensportverband: Das Spendengeld unterstützt die Förderung von Veronika 

Aigner, einem „Jahrhunderttalents“ im österreichischen Behindertenskilauf. Das Geld wird 

u.a. für Gletscher Kurse oder zur Anschaffung der Saisonkarten für das Team Aigner genutzt. 



Letztes Jahr konnte mit dem Spendenerlös der Funk, den die Mädels zum Fahren brauchen 

finanziert werden. 

 E.motion - Equotherapie mit dem Projekt Lichtblickhof: Nachdem der Lichtblickhof nun 

barrierefrei umgebaut wurde, unterstützt der VISION RUN E.motion - Equotherapie dabei, 

eine geeignete Außenbeleuchtung zu finanzieren, damit die barrierefreien Wege nun auch im 

Dunkeln sicher gemeistert werden können. 

 Emmausgemeinschaft St. Pölten - Kinder- und Jugendwohngruppe UMF (Unbegleitete 

minderjährige Flüchtlinge): Mit dem Spendengeld wird Emmaus St. Pölten dabei unterstützt, 

eine finanzielle Basis für die Kinder und Jugendlichen zu schaffen. Darüber hinaus werden 

außergewöhnliche Integrationsmaßnahmen wie Ausflüge, Eislaufen oder ein Schitag 

finanziert, die sonst nur sehr selten möglich wären. 

 

 

Genussmeile & Showprogramm 

Neben der sportlichen Betätigung in der Natur, zwischen Wasser und Grün, lud die Genussmeile zum 

Stärken und Genießen ein. Eine umfassende Auswahl an Schmankerl aus der Region (u.a. mit 

Heurigen, Palatschinken, Feuerflecken, …) begeisterte die Besucher.  

Auf der Showbühne sorgte DJ „Big Al“ gemeinsam mit den Moderatoren Markus Floth und Peter 

Wundsam für ausgelassene Stimmung. Der einsetzende Regen bei der Siegerehrung trübte diese 

zwar kurz und beendete vorzeitig das Programm auf der Showbühne. Die großartigen „Grenzgang“ 

ließen sich davon jedoch nicht beirren und verlagerten ihren Auftritt kurzer Hand in den Fan-Treff. 

Mit einem spontanen Unplugged-Konzert animierten sie zahlreiche Besucher zum Tanzen und Feiern 

bis spät in die Nacht.  

 

GsundFit-Meile 

Die Gesund & Fit Meile rundete das umfassende LIVE-Angebot ab. Zahlreiche Gesundheits- und 

Aktivstände luden direkt vor Ort zum Mitmachen ein. Anerkannte Experten gaben Tipps zu Fitness, 

Sport & Gesundheit und standen für Fragen zur Verfügung. 

Folgende Unternehmen waren mit Ständen vertreten: »Tut gut!«, DIMOVE, Crossfit St. Pölten, 

NÖGKK, Magnofit, AKNÖ, GW mit dem uCarver, BORGL/BHASL, Wild Spartan, Generali Invader St. 

Pölten, Rotes Kreuz, Kin-Ball Austria, Frezzor Sports, Emmausgemeinschaft St. Pölten, Verein 

e.motion 

 

„Laufen - gesünder, wirksamer, schöner, schneller“ 

Bereits am Vortag zeigte der VISION RUN, warum er mehr als ein Firmenlauf ist und lud zu einem 

Lauftechnik-Vortrag mit Peter Wundsam, bei dem Starter zu vergünstigten Konditionen in Genuss der 

Experten-Tipps kamen. Die Teilnehmer des Vortrags nutzten dieses Angebot und erfuhren warum die 

„richtige“ Lauftechnik ein wesentliches Thema für jeden Läufer, egal ob Fitnessläufer oder „Profi“ ist. 

Der Lauftechnik-Experte Peter Wundsam verriet vor Ort, was mit einfachen Kniffen gemacht werden 

kann, um schneller zu werden und wie man langfristig gesünder und effektiver läuft. 

 

 

 

 



Mehr als ein Firmenlauf 

Die Kombination aus Business-Sportevent, Gesundheitsthemen und sozialem Engagement mit sehr 

viel Spaß und guter Unterhaltung für Firmen aus der Region – das zeichnet den VISION RUN aus und 

macht ihn in Österreich einzigartig.  

 

Mit diesem Konzept sollen die Unternehmen und deren Mitarbeiter mit sozialen Organisationen und 

Gesundheitsinitiativen verbunden werden. Das wird selbstverständlich auch vom Veranstalter gelebt. 

So konnte eine Kooperation mit dem BHASL/BORGL St. Pölten geschlossen werden. Unter der Leitung 

von Birgit Aigner und Bernadette Stögmüller im Rahmen der Unterrichtsfächer "Übungsfirma" und 

"Sport- und Eventmanagement“ bildeten zwei Schulklassen den Stamm der freiwilligen Helfer und 

sorgten mit viel Einsatz für einen reibungslosen Ablauf beim VISION RUN 2014. 

 

  

 

Weitere Infos: 

 

Website: www.visionrun.at 

Facebook: www.facebook.com/visionrun.at 

 

Medienkontakt und Fragen zum Vision Run: 
 
Robert Pimper, MBA 
Kommunikation / Medien 
 
Tel: +43 (0) 664 / 64 36 377 
Email: robert.pimper@sportvision.at 
Website: www.visionrun.at 

 
 
Isabel Plach, MBA 
Kommunikation / Online Medien 
 
Email: isabel.plach@sportvision.at 
Website: www.visionrun.at 
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